
Leitbild
Unsere Arbeit in der Sozialpsychiatrie ist geprägt von fachlicher Kompetenz und
einer klaren Werteorientierung. Diese Werte leiten unser Handeln gegenüber
Mitgliedern, Kooperationspartner*innen und der Öffentlichkeit.

Verbundenheit

Wir verbinden Menschen, Perspektiven und Strukturen – für eine menschenrechtsorientierte,
trialogische und sektorenübergreifende Sozialpsychiatrie in Mecklenburg-Vorpommern.

Wir stehen für eine sozialpsychiatrische Versorgung im Sinne einer menschenrechts-, demokratie-,
personen- und sozialraumorientierten sowie sektorübergreifenden Ausrichtung als
gemeinschaftliche Aufgabe in Mecklenburg-Vorpommern. Eine bedarfsgerechte und
ganzheitliche Prävention, Gesundheitsförderung, Behandlung, Pflege, Unterstützung und
Rehabilitation können aus unserer Perspektive nur durch intersektorale Zusammenarbeit gelingen.
Die gleichberechtigte trialogische Zusammenarbeit mit allen Akteur*innen des Sozial- und
Gesundheitswesens ist dafür zentral. Verbundenheit zeigt sich für uns in gelebter
Zusammenarbeit, Solidarität und aktiver Vernetzung, um gemeinsam tragfähige und
bedarfsgerechte Strukturen in Mecklenburg-Vorpommern zu entwickeln und weiterzuentwickeln.

Zuversicht

Wir wollen Möglichkeiten eröffnen, Ressourcen stärken und vertrauen auf Entwicklung – auch
über Umwege, Rückschläge und neue Wege hinweg.

Wir vertreten ein biopsychosoziales Verständnis von psychischer Gesundheit. Wir gehen davon
aus, dass auch bei herausfordernden gesundheitlichen Beeinträchtigungen und belastenden
Lebenssituationen persönliche Genesung, Entwicklung und Veränderung möglich sind. Zugleich
wissen wir, dass psychische Erkrankungen und Beeinträchtigungen auch schwer, chronisch oder
fortschreitend verlaufen können. Zuversicht bedeutet für uns deshalb nicht allein die Erwartung
von Genesung oder Verbesserung. Sie bedeutet ebenso das Vertrauen darauf, dass auch unter
schwierigen und sich verändernden Bedingungen ein Leben in Würde, mit möglichst hoher
Lebensqualität, Selbstbestimmung und gesellschaftlicher Teilhabe möglich bleibt und unterstützt
werden kann.
Wir verstehen es als unsere Aufgabe, hierfür Möglichkeitsräume zu schaffen. Fachliche
Kompetenz in der sozialpsychiatrischen Praxis bedeutet für uns, begründete Zuversicht zu
vermitteln, Ressourcen und Handlungsmöglichkeiten wahrzunehmen und Menschen darin zu
unterstützen, ihre individuellen Lebenswege möglichst selbstbestimmt zu gestalten.
Zu menschlicher Entwicklung und Veränderung gehören Unsicherheiten, Umwege, Rückschläge
und Erfahrungen des Nicht-Gelingens. Wir respektieren individuelle Entscheidungen und
Lebensentwürfe und bewerten solche Erfahrungen nicht als persönliches Versagen. Ebenso
wenig verstehen wir eine gesundheitliche Verschlechterung oder zunehmende Beeinträchtigung
als Scheitern eines Menschen.
Die trialogische Zusammenarbeit mit Erfahrungsexpertise, Angehörigen und Fachpersonen ist für
uns ein wesentlicher Ansatz, um die unterschiedlichen Perspektiven gleichwertig einzubeziehen,
Möglichkeitsräume zu erweitern und gemeinsam tragfähige Lösungen zu entwickeln.



Vertrauen

Wir wollen Vertrauen durch Transparenz, Verbindlichkeit und verantwortungsvolles Handeln
schaffen – nach innen wie nach außen.

Wir vertrauen darauf, dass unsere Mitarbeitenden, Mitglieder und Kooperationspartner*innen
unsere gemeinsamen Werte teilen, nach außen vertreten und sich aufeinander verlassen
können. Vertrauen ist für uns die zentrale Grundlage verlässlicher Zusammenarbeit in der
sektorübergreifenden Versorgung sowie in der Verbands- und Projektarbeit. Deshalb stehen wir
für Transparenz, Loyalität, Verbindlichkeit und verantwortungsbewusstes Handeln – nach innen
wie nach außen.

Respekt und Toleranz

Wir achten die Würde und Vielfalt jedes Menschen, begegnen einander offen und
wertschätzend und treten Diskriminierung und Hass entgegen.

Der Landesverband Sozialpsychiatrie Mecklenburg-Vorpommern e.V. steht für eine
demokratische, inklusive Gesellschaft, die von Respekt und Toleranz getragen ist. Jeder Mensch
hat Anspruch auf die Achtung seiner Würde und seiner individuellen Lebensgeschichte. Zugleich
erkennen wir an, dass es Situationen gibt, in denen wir zum Schutz anderer und zur Wahrung von
Rechten klare Grenzen, Verantwortung und auch konsequente Maßnahmen umsetzen müssen.
Wir begegnen einander mit Offenheit und Wertschätzung und treten dafür ein, gesellschaftliche
Vielfalt anzuerkennen, Menschenrechte zu schützen sowie Hass und Diskriminierung
entgegenzuwirken.

Entwicklung

Wir wollen Wandel fachlich fundiert, lernbereit und im offenen Dialog gestalten – zwischen
Bewährtem, neuen Erkenntnissen und vielfältigen Perspektiven.

Sozialpsychiatrische Praxis, Politik und Versorgung sind einem stetigen Wandel unterworfen. Auch
der Landesverband Sozialpsychiatrie Mecklenburg-Vorpommern e.V. muss sich als Fachverband
stets mit diesen dynamischen Prozessen aktiv auseinandersetzen. Entwicklung verstehen wir als
einen dynamischen Prozess, der sich mit aktuellen und zukünftigen Herausforderungen
auseinandersetzt und zugleich Zeit und Raum für nachhaltige und systematische
Weiterentwicklung braucht. Als Fachverband gestalten wir diesen Prozess verantwortungsbewusst
und setzen uns für eine kontinuierliche fachliche und wissenschaftsbasierte Entwicklung ein, die
die vielfältigen Praxis- und Erfahrungsperspektiven unserer Mitglieder einbezieht. Unsere
wissenschaftliche Fachlichkeit wird dabei unter anderem durch die enge Verbundenheit und
den kontinuierlichen Austausch mit dem Institut für Sozialpsychiatrie Mecklenburg-Vorpommern
e.V.: An-Institut der Universität Greifswald gestützt und weiterentwickelt.
Darüber hinaus bedeutet Entwicklung für uns mehr als die bloße Reaktion auf Veränderungen.
Wir verstehen sie als bewusste Gestaltung im Spannungsfeld von Bewährtem und Neuem:
zwischen der Rückbesinnung auf tragfähige Grundlagen und der Offenheit für gesellschaftliche
Veränderungen, neue Erkenntnisse, innovative Konzepte sowie eine bedarfsgerechte
psychosoziale und psychiatrische Versorgung und Planung.
Grundlagen für die Entwicklung innerhalb unseres Verbandes sind für uns eine konstruktive und
lösungsorientierte Fehlerkultur, die Bereitschaft zur systematischen Reflexion sowie eine offene
und vielstimmige Diskurskultur.



Unterschiedliche Sichtweisen und Erfahrungen begreifen wir als wichtige Ressourcen für
gemeinsames Lernen und Weiterentwicklung. Deshalb fördern wir innerhalb unseres Verbandes
eine respektvolle Kommunikation, gegenseitiges Zuhören und einen offenen Austausch, in dem
unterschiedliche Positionen sichtbar werden und miteinander in den Dialog treten können. Auf
diese Weise wollen wir gemeinsam lernen, neue Sichtweisen eröffnen und die Sozialpsychiatrie
nachhaltig weiterentwickeln. Innerhalb des gesamten Verbandes stehen wir für die Vielfalt von
Perspektiven.

Sicherheit und Stabilität

Wir wollen verlässliche Strukturen und Rahmenbedingungen schaffen, die Orientierung geben,
Teilhabe ermöglichen und langfristige Perspektiven sichern.

Sicherheit, Verbindlichkeit und Stabilität sind zentrale Grundlagen sozialpsychiatrischer Arbeit.
Menschen mit psychischen Erkrankungen und ihre Angehörigen benötigen verlässliche
Strukturen, die Orientierung, Vertrauen und langfristige Perspektiven ermöglichen. Deshalb setzen
wir uns für nachhaltige, sozialräumlich und sektorenübergreifend ausgerichtete
Versorgungsstrukturen ein, die Stabilität fördern und gesellschaftliche sowie berufliche Teilhabe
langfristig unterstützen (siehe Punkt Verbundenheit).
Auch innerhalb unseres Verbandes bilden Sicherheit, Verbindlichkeit und Stabilität wesentliche
Voraussetzungen für eine vertrauensvolle und wirksame Zusammenarbeit. Als moderner und
innovativer Fachverband handeln wir auf der Grundlage gewachsener Strukturen und
langjähriger Erfahrungen und entwickeln diese kontinuierlich weiter. Verlässliche
Rahmenbedingungen in der Verbandsarbeit (z. B. Arbeitsbedingungen, faire
Förderbedingungen, Transparenz, Kommunikation auf Augenhöhe, Mitbestimmung) schaffen
Orientierung und ermöglichen es unseren Mitgliedern und Mitarbeitenden, sich aktiv
einzubringen und Verantwortung zu übernehmen.
Unsere Verbandsarbeit verstehen wir als verantwortungsvolle und verlässliche
Interessenvertretung. Die Anliegen unserer Mitglieder stehen im Mittelpunkt unseres Handelns. Wir
gehen sorgfältig und transparent mit den uns anvertrauten Ressourcen und Informationen sowie
mit den Mitgliedsbeiträgen um, stehen als verbindliche Ansprechpersonen zur Verfügung und
schaffen Strukturen, in denen Verlässlichkeit und Sicherheit erfahrbar werden. Auf dieser
Grundlage wollen wir Vertrauen stärken, kooperative Netzwerke fördern und gemeinsam
langfristige Perspektiven für die Sozialpsychiatrie in Mecklenburg-Vorpommern gestalten.

Verständnis, Empathie und Miteinander

Wir hören einander zu, begegnen uns auf Augenhöhe und suchen auch bei unterschiedlichen
Sichtweisen und Konflikten gemeinsam nach tragfähigen Lösungen.

Empathie, echtes Zuhören und ein partnerschaftliches Miteinander auf Augenhöhe sind für uns
Grundlagen jeder Zusammenarbeit. Wir begegnen einander mit Respekt, Wertschätzung und
Offenheit. Eine respektvolle und sichere Verbandskultur bedeutet für uns auch, unterschiedliche
Positionen, Kritik und Konflikte zuzulassen und konstruktiv mit ihnen umzugehen. Konflikte
verstehen wir als einen bedeutsamen Teil menschlicher Zusammenarbeit und als Chance,
voneinander zu lernen und gemeinsame Lösungen zu entwickeln. Deshalb sprechen wir
unterschiedliche Sichtweisen und Konflikte möglichst offen und unter Einbeziehung der Beteiligten
an, hören einander zu und suchen gemeinsam nach konstruktiven und tragfähigen Lösungen.
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